
Liebe Besucherinnen und Besucher unserer Pfarrei-Homepage,  

gestern fragte mich ein enger Mitarbeiter: „Hättest Du gedacht, dass wir sowas wie den 

Corona-Virus erleben werden und damit die Schließung aller Gottesdienste und 
Versammlungen bis 27. März ?“ Auf diese Frage brauchte ich wenig Zeit zur Antwort: 

„Nein, absolut nicht!“ Und so wird es vielen gehen. 

Generalvikar Weihbischof Dr. Udo Markus Bentz teilte uns gestern genau diese Nachricht 

mit als bindend für das gesamte Bistum, auch einsehbar unter www.bistum-mainz.de: 

• Alle Kitas und Schulen in kirchlicher Trägerschaft bleiben ab 16. März 

geschlossen. 

• Öffentliche Gottesdienste an allen Orten bis 27.März sind eingestellt.   

Hinweise zu Live-Gottesdiensten via TV und Radio sind auch über die angegebene 

Internetseite zu finden.  

Hier dazu eine Direktangabe meinerseits: www.EWTN.de ( EWTN.TV). 

• Sonstige Veranstaltungen / „Sämtliche Veranstaltungen von Gruppen, Gremien 

und Kreisen auf der Ebene der Pfarreien sind für die nächsten 14 Tage 

abzusagen.“ 
Das gilt auch für Gebetsgruppen in unserer Kirche wie den Rosenkranzkreis. 

• Beerdigungen,… entsprechend der Anordnung „nur noch ohne Feier des 
Requiems“. 
Dazu braucht es für Bad Nauheim St. Bonifatius eine Erklärung: 

Bei uns ist es seit Jahren Brauch, das Requiem als Sammelrequiem für alle 

Verstorbenen des Monats zu begehen… das für März angesetzte Requiem am 
Do., 26.03. 19 Uhr muss daher ausfallen und wird sobald als möglich 
nachgeholt. 
An Stelle eines Requiems am Bestattungstag wurde von uns bisher eine 

Trauerfeier in der Trauerhalle gestaltet.  

Die Trauerhalle ist allerdings ebenfalls ein öffentlicher Raum. Alle Regelungen 

hierfür liegen bei der Kommune. Aber auch hier müssten wir als kirchlicher Veran-

stalter konsequent eine Versammlung im geschlossenen Raum ablehnen, wenn der 

Kirchenraum dazu nicht verwendet werden darf.  

Maximal erscheint daher unter den gegebenen Umständen und Anordnungen die 

direkte Bestattung nach kirchlichem Ritus geboten: Empfang des Sarges oder 
der Urne vor der Trauerhalle und sofortige Bestattung.  

• Krankensalbung… Bitte über die Klinikseelsorge  / Tel. 931333 anmelden. 
Ich selbst gehöre wegen Alter und langjähriger Bronchialschwäche zur Risiko-

gruppe und werde gebeten, den Dienst an jüngere Mitbrüder zu delegieren. 

• Unser Bischof Dr. Peter Kohlgraf hat uns in einem eigenen Brief seine Grüße und 

Verbundenheit im Gebet zugesagt. Anbei können Sie den Brief selber einsehen. 

Auch wir wollen für ihn und die Bistumsleitung sowie für alle Kranken und 

Gefährdeten beten.  

Wichtig bleibt trotz allen Ernstes der Gefährdungslage eine gute Portion Besonnenheit. 

Auch scheint mir wichtig, dass wir nicht nur für uns selbst sorgen, sondern auch den 

Nächsten in unsere Sorge einschließen. 

Gott gebe uns dazu seine Hilfe und ein mutiges Herz. Bleiben Sie gesund! 

Für die Pfarrei Bad Nauheim St. Bonifatius 

David J. Rühl, Pfarrer 


